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bis 29. Mai 2016 nach Krün/Bayern. Nähere Infor-
mationen sowie Kontaktdaten bietet die Internetseite 
www.monticola.org.

Naturschutz Schweiz

Buntspecht ist der Vogel des Jahres 2016. Der 
Buntspecht ist der Vogel des Jahres 2016. Als Bot-
schafter für die Erhaltung und Förderung von gros-
sen, alten Bäumen im Siedlungsraum, im Kulturland 
und im Wald ist er Teil der Kampagne von BirdLife 
Schweiz für die Biodiversität im Siedlungsraum. 
Denn gerade in Städten und Dörfern drohen die gros-
sen Bäume aufgrund der Verdichtung zu verschwin-
den; im Kulturland sind grosse Feldbäume schon 
lange eine Rarität. In beiden Lebensräumen sollen 
grosse, alte Bäume gefördert werden. Der Wald geht 
mit gutem Beispiel voran, indem die Biotopbäume, 
darunter dicke, alte Bäume, neu auch mit Bundesgel-
dern erhalten werden können. 

Zur Diskussion über Leinenzwang für Hunde. 
In Dänemark gilt für Hundehalter Leinenpflicht in 
Wäldern während des ganzen Jahres und an Strän-
den von April bis September. Von 2874 in den Jahren 
2013–2014 kontrollierten Hunden wurden in Wäl-
dern 37,2 % nicht an der Leine geführt. An Strän-
den waren während der Leinenpflichtsaison 951 
oder 60,7 % und in der Saison ohne Leinenpflicht 
979 oder 72,3 % frei laufend (Meltofte, Dansk Or-
nitol. Foren. Tidsskr. 109: 145–147, 2015). Däni-
sche Hundehalter entscheiden also unabhängig von 
den gesetzlichen Bestimmungen (ähnlich wie bei 
uns) selber, wie sich ihre Hunde bewegen dürfen. 
Daraus ergibt sich, dass eine Leinenpflicht nur dort 
sinnvoll ist, wo sie von allen respektiert wird und 
wo nötig behördlich durchgesetzt werden kann, also 
primär in Naturschutzgebieten, Wäldern und ande-
ren Konfliktzonen. Hundehalter, denen die Freiheit 
ihres Hundes wichtig ist, können zu deren Gunsten 
auf ihre eigene Freiheit verzichten und sich in den 
erwähnten Gebieten von ihrem Hund anleinen las-
sen, sollten aber darauf bestehen, dass sie von ihrem 
Hund nur auf erlaubten Wegen geführt werden.

Umfragen, Bitte um Mitarbeit

Mitmachen bei der Stunde der Gartenvögel. Alle, 
die in den letzten beiden Jahren bereits bei der Stunde 
der Gartenvögel mitgemacht haben, sind begeistert: 
Eine Stunde lang im Garten, in der Siedlung oder in 
einem Park die Vögel zu bestimmen und ihre Anzahl 
zu notieren, ist spannend und erholsam zugleich. Ma-
chen auch Sie vom 6. bis 8. Mai 2016 mit; mehr zur 
Aktion von BirdLife Schweiz finden Sie unter www.
birdlife.ch/gartenvoegel. Gerade für die Vögel im 
Siedlungsraum spielen einheimische Bäume eine 
entscheidende Rolle, darum steht die Stunde der Gar-
tenvögel dieses Jahr unter dem Motto «Bäumige Gär-
ten».

der Vogelwarte-Bibliothek bezogen werden. Beson-
ders hingewiesen sei auf Beiheft 7 über die Reservate 
der Ala, das gratis abgegeben wird, und das neueste 
Beiheft, jenes über die Wasservögel am Sempacher-
see (Beiheft 11, 2010). 

Lager: Die Vogelwarte-Bibliothek führt für die Ala 
das Lager der bisher erschienenen Hefte und Beihefte. 
Aus Platzgründen wurde die Anzahl der aufzubewah-
renden Hefte in Abhängigkeit von ihrem Alter vom 
Ala-Vorstand festgelegt. Bis und mit 1930 gibt es in 
diesem Lager kaum Hefte, zwischen 1930 und 1946 
sind sie sehr spärlich und lückenhaft, zwischen 1947 
und 1986 für die meisten Bände komplett und ab 1987 
entspricht der Lagerbestand der Soll-Grösse. Sollte 
jemand Hefte der gesuchten Jahrgänge gratis abzuge-
ben haben, werden sie von der Vogelwarte-Bibliothek 
gern entgegengenommen. Eine Fehl-Liste kann per 
E-Mail unter bibliothek@vogelwarte.ch angefordert 
werden.

Nachrichten

Tagungen, Kurse, Ausstellungen

Neu in der ganzen Schweiz: Festival der Natur. 
In der Westschweiz ist «Fête de la nature» seit Jah-
ren ein Renner. Nun findet das «Festival der Natur» 
2016 erstmals in der ganzen Schweiz statt, und zwar 
am Wochenende vom 20. bis 22. Mai. Die Plattform 
funktioniert ganz einfach: Vereine und Verbände, 
allen voran die Natur- und Vogelschutzvereine der 
Gemeinden, wurden gebeten, eine ihrer Veranstaltun-
gen (Exkursionen, Führungen, Stände, Vorträge) auf 
dieses Wochenende zu legen und ihren Anlass unter 
www.festivaldernatur.ch einzutragen. Sie können sich 
nun auf jener Internetseite jene Anlässe auswählen, an 
denen Sie teilnehmen möchten.

Libellen-Grundkurs. Möchten Sie in die faszinie-
rende Welt der farbenprächtigen Flugkünstler eintau-
chen? Dieser Grundkurs richtet sich an alle Libellen-
Interessierten. Es werden keine Vorkenntnisse vor-
ausgesetzt. Die 6 Theorieabende werden durch 5 ge-
führte Exkursionen ergänzt und durch 3 zusätzliche 
Exkursionen (Selbststudium) abgerundet. Nach dem 
Kurs können Sie rund 50 Arten selbstständig bestim-
men. Der Libellen-Grundkurs wird gemeinsam von 
BirdLife Luzern, Pro Natura Luzern, dem Natur-Mu-
seum Luzern und Edunata angeboten. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung (bis 17. April 2016) unter 
www.pronatura-lu.ch/libellenkurs.

Monticola-Jahrestagung. Der Verein Monticola 
– Internationale Arbeitsgemeinschaft für Alpenorni-
thologie e.V. – lädt ein zur 52. Jahrestagung vom 22. 


